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Vorwort 

Die METHODEN DER ORGANISCHEN CHEMIE wurden 1909 von THEO­
DOR WEYL begründet und 1913 von HEINRICH J. HOUBEN fortgeführt. Die 3. Auflage um­
faßte vier Bände, die in der Zeit von 1923-1941 erschienen sind. 

Die 4. Auflage wurde 1952 begonnen von dem Herausgeber-Kollegium 

OITO BAYER 

HANS MEERWEIN 

EUGEN MÜLLER 

KARL ZIEGLER 

HEINZ KROPF, Hamburg (seit 1975) 

und wurde 1986 mit 67 Bänden und einem Generalregister (2 Bände, 1986/87) abgeschlos­
sen. 

Durch Zusammenarbeit von Hochschul- und Industrie-Chemikern war es möglich, die 
in Fachzeitschriften und in der Patentliteratur veröffentlichten Ergebnisse angemessen zu 
berücksichtigen und ein ausgewogenes Gesamtwerk zu gestalten. Der Houben-Weyl 
hat sich so zu einem wichtigen Standardwerk des chemischen Schrifttums entwickelt. 

DIe vollständige Beschreibung von Methoden und deren kritische Wertung haben die Be­
deutung des Houben-Weyl begründet. Dabei wird die Herstellung einer Verbindungs­
klasse ausführlich und zusammenfassend beschrieben; Umwandlungen werden an typi­
schen Beispielen abgehandelt. 

Die 4. Auflage des HOUBEN- WEYL wird von dem Herausgebergremium 

KARL HEINZ BÜCHEL, Leverkusen 
JÜRGEN FALBE, Düsseldorf 
HERMANN HAGEMANN, Leverkusen 
MICHAEL HANACK, Tübingen 
DIETER KLAMANN, Hamburg 

RICHARD KREHER, Dortmund 
HEINZ KROPF, Hamburg 
MANFRED REGITZ, Kaiserslautern 
ERNST SCHAUMANN, Hamburg 

in Erweiterungs- und Folgebänden mit dem Ziel fortgeführt, neue präparative Entwick­
lungen und methodische Fortschritte aufzuzeigen. In diesem Sinne werden behandelt: 

Stoffklassen, die bisher nicht beschrieben wurden (z. B. 5- und 6-gliedrige Heteroarene) 
Stoffklassen, bei deren Herstellung in der Zwischenzeit wesentliche Fortschritte und Ver­
besserungen erzielt wurden 

(z. B. Kohlensäure-Derivate, Carbonsäuren und Carbonsäure-Derivate, Aldehyde, 
Carbonyl-Derivate, Halogen-Verbindungen, Peroxide, Schwefel-, Selen-, Tellur-, 
Stickstoff- und Phosphor-Verbindungen). 

Die Erweiterungs- und Folgebände sind mit den Bänden der 4. Auflage des Houben­
Weyl abgestimmt und durch Verweise miteinander verknüpft. 
Für die Gliederung der Verbindungsklassen und damit für die Einteilung ihrer Herstel­
lungsmethoden wurden systematische Leitlinien erstellt; diese sind in dem Sonderheft 
"Das Aufbauprinzip" (s. a. Übersichtstafel) zusammengestellt. 

Die Herausgeber 



Vorwort zu Band E 14b 

Während der Teilband E 14a die acetalartigen Derivate von Aldehyden und Ketonen 
" /x /c" (X = Hal, 0, S, N) 

x 
umfaßt, enthält der Band E 14b die Carbonyl-Derivate 

>=x mit X=N-

(X=O, s. Band E 3; X = @, s. Band E 11; x = ®, 
s. Bände E 1 und E 2), 

die in der 4. Auflage in dieser Form bisher nicht systematisch zusammengefaßt wurden, 
sondern über mehrere Bände (z. B. Band VII, 3b; X/4) verteilt zu finden sind. 

Bei einer Reihe der Verbindungs klassen sind in den Jahrzehnten seit dem Erscheinen der 
o. g. Bände der 4. Auflage wenige neue oder verbesserte Methoden der Herstellung ent­
wickelt worden, bei anderen ist die methodisch-präparative Entwicklung groß gewesen; 
teilweise sind auch Anwendungen und Umwandlungen zu größerem Interesse gelangt. 
Dementsprechend unterschiedlich gestalten sich die Kapitel. 

Als Unterteilung dienen die einzelnen Stoffklassen, deren Herstellungsmethoden nach dem 
Houben-Weyl Aufbauprinzip der Ergänzungs- und Folgebände gegliedert sind, je nach zu 
lösender oder aufzubauender C,X-Bindung ausgehend von C,H-Bindungen die C,M­
Bindungen und dann von den Atomen der 7. Gruppe bis zum C-Atom. Zur besseren Über­
sicht - besonders auch für den nicht-deutschsprachigen Benutzer - ist der Text wiederum 
mit zahlreichen Formeln versehen und in diesen die zu bildende Atomgruppierung halbfett 
gedruckt worden. Hierdurch werden auch Schwierigkeiten einer manchmal uneinheitlichen 
Nomenklatur ausgeglichen. 

Dem Prinzip entsprechend wird die Betonung auf die Herstellung der einzelnen Verbin­
dungsklassen gelegt; die Umwandlungen werden nur dort ausführlicher behandelt, wo die 
Bedeutung der hergestellten Verbindungen hierin ihren Schwerpunkt haben (z. B. bei den 
Hydrazonen). Der Abschnitt über N-Ylide ist dementsprechend anders gestaltet. 

Den Autoren des Bandes E 14b sei an dieser Stelle für ihr Engagement und die Koopera­
tion, dem Thieme-Verlag und der Redaktion für die hervorragende Zusammenarbeit ge­
dankt. 

Hamburg, Oktober 1990 Dieter Klamann 
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